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Der Gemeinderat berichtet

Postleitzahlen bleiben erhalten!
hd. Im Herbst 2008 hat der Gemeinderat einen 
Kredit gesprochen und dem Amt für Raumord-
nung und Vermessung (ARV) den Auftrag zur 
Nachführung des Übersichtsplanes erteilt. Erste 
konkrete Ergebnisse liegen vor.
Während der Überarbeitung der Gebäudeadressie-
rung und Ortschaftsbereinigung wurde festgestellt, 
dass es sowohl in Rumlikon, Russikon wie auch in 
Gündisau die «Dorfstrasse» gibt. Aufgrund der drei 
unabhängigen Dorfstrassen in der Gemeinde Russi-
kon können im GWR (= Gebäude- und Wohnregis-
ter) die Adressierungen nicht abgebildet werden, 
damit ist der Abschluss der Registerharmonisierun-
gen nicht möglich. Das ARV hat daraufhin mit der 
Post Kontakt aufgenommen und die Möglichkeit von 
weiteren Postleitzahlen abgeklärt.

Betroffene werden direkt kontaktiert
Seitens der Post werden keine neuen Postleitzahlen 
bewilligt. Ebenso sollen gewisse Strassennamen im 
Hinblick auf die Vereinheitlichung der Daten eine 
Anpassung erfahren. Der Gemeinderat wird deshalb 
die Bevölkerung im Laufe des Jahres 2010 entspre-
chend informieren.

Zudem hat der Gemeinderat…
"" Nina Nicole und Jan Michael Renz (deutsche 
Staatsangehörige) eingebürgert.
"" Das überarbeitete Reglement für die Benützung 
des Mehrzweckgebäudes «Riedhus» in Kraft ge-
setzt.
"" Einen Kredit für die Zustandserfassung der Stras
senentwässerung in Madetswil, Rumlikon und im 
Wilhof gesprochen.
"" Kenntnis genommen, dass mittels Stiller Wahl Herr 
Rolf Koblet (bisher) für die Amtsdauer 2010 – 2014 
als Notar des Notariatskreises Pfäffikon gewählt 
worden ist.

"" Eine Spende für die Erdbebenopfer in Haiti ge-
sprochen. Der Glückskette wurde am nationalen 
Sammeltag vom 21. Januar 2010 pro Einwohner  
einen Franken gespendet. Die Spende der Ge-
meinde beträgt somit 3’998 Franken.
"" Kenntnis genommen von einer Geschwindigkeits-
kontrolle der Kantonspolizei Zürich vom 7. Januar 
2010. An der Fehraltorferstrasse wurden dabei 247 
Fahrzeuge gemessen. Es wurden 25 Übertretun-
gen registriert, die gemessene Höchstgeschwin-
digkeit betrug 78 km/h.
"" Kenntnis genommen von der Revision der Finanz-
verwaltung (Sachbereich Bestandesrechnung) 
durch die Direktion des Innern. Sämtliche Bilanz-
salden sind mittels Nachweis dokumentiert, die 
Bestände sind nach den gesetzlichen Grundlagen 
bewertet. 
"" Kenntnis genommen von der Kündigung der Wei-
belin, Frau Silvia Wehrli. Der Gemeinderat dankt 
Frau Wehrli für Ihren langjährigen Dienst als Wei-
belin und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 
Frau Wehrli wird der Gemeinde aber weiterhin als 
Steuersekretärin-Stv. zur Verfügung stehen. Als 
Nachfolgerin für den Weibeldienst konnte der Ge-
meinderat Frau Susanne Schwyter aus Russikon 
verpflichten. Der Gemeinderat und das Personal 
der Verwaltung heissen Frau Schwyter herzlich will-
kommen und wünschen ihr viel Freude in dieser 
Tätigkeit.

Achtung – wichtiger 
Hinweis an die Stimm-
berechtigten 
Ab 1. Januar 2010 müssen infolge einer Änderung 
des Gesetztes über die politischen Rechte alle 
Stimmrechsausweise unterschrieben werden, be-
vor sie dem Wahlbüro übergeben werden. Dies 
bedeutet, dass Sie Ihren Stimmrechtsausweis neu 
auch dann unterschreiben müssen, wenn Sie per-
sönlich an die Urne gehen oder Ihre Stimme vor-
zeitig am Schalter im Gemeindehaus abgeben.

Um Wartezeiten und Staus bei der Abfertigung 
durch das Urnenpersonal zu vermeiden, bitten wir 
Sie, den Stimmrechtsausweis bereits zu unter-
schreiben, bevor Sie mit dem Stimmmaterial an 
die Urne gehen. 

Bitte lesen Sie vor der Stimmabgabe die Anleitun-
gen auf dem Stimmrecksausweis und dem Stimm-
zettelkuvert genau durch! Bei Fragen gibt die Ge-
meinderatskanzlei unter Tel. 043 355 61 13 gerne 
Auskunft.



Winterschnitt 

an Bäumen und 

Sträuchern

JETZT AKTUELL:

Inserieren 
leicht 

gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.
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Wer findet die 10 Unterschiede?
Das Rätsel von Tanja und Jenni ist im Wahlfachkurs 
Digitalfotografie und Bildbearbeitung der 3. Ober-
stufe entstanden. Tanja und Jenni wünschen viel 
Spass und viel Glück beim Lösen!

Preis
Unter den richtigen Einsendern wird ein Gutschein 
für eine SBB-Tageskarte Gemeinde im Wert von 35 
Franken verlost und im nächsten «äxgüsi» veröffent-
licht. Einsendeschluss ist der 12. März 2010 (Post
stempel).

Unterschiede einkreisen und diese Seite gut leserlich 
ausfüllen und einsenden an: Gemeinde Russikon, 
Redaktion «äxgüsi», Kirchgasse 4, 8332 Russikon.

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort

Über die Verlosung wird keine Korrespondenz geführt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Siegerin Foto-Wettbewerb der 
Februar-Ausgabe:
Die Gewinnerin, Hanni Wunderli aus Russikon hat 
den Gutschein für eine SBB-Tagskarte Gemeinde ge-
wonnen.

Herzliche Gratulation!

Fotorätsel März
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Schule Russikon

Kindergarten- und Schuleintritt 2010
Einschulung (Eintritt in den Kindergarten)
Kinder, die bis zum 30. April 2010 das 4. Altersjahr 
vollendet haben, das heisst in der Zeit zwischen dem 
1. Mai 2005 und dem 30. April 2006 geboren sind, 
werden schulpflichtig und automatisch in den Kin-
dergarten eingeschult. Die Schulleitung entscheidet 
über die Zuteilung. Die Eltern erhalten die schriftli-
che Zuteilung ca. Ende Mai 2010.

Information
Für Eltern, deren Kinder in die Kindergartenstufe 
eintreten, findet am 20. April 2010 um 19.30 Uhr im 
Mehrzweckraum des Oberstufenschulhauses Wett-
stein ein Informationsabend statt.

Vorzeitige Einschulung
Eine vorzeitige Einschulung (Einritt in den Kindergar-
ten) ist möglich, wenn das Kind bis zum 31. Juli 2010 
das 4. Altersjahr vollendet hat und es der Entwick-
lungsstand des Kindes zulässt. Hierzu reichen die El-
tern ein schriftliches Gesuch bis spätestens Ende 
März 2010 an die Schulverwaltung ein. Die Schulbe-
hörde entscheidet über eine Aufnahme.

Rückstellungen
Schulpflichtige Kinder, welche noch nicht schulreif 
sind (Eintritt in den Kindergarten), können um ein 
Jahr zurückgestellt werden. Ein schriftliches Gesuch 
ist der Schulverwaltung bis spätestens Ende März 
2010 zuzustellen. Über die Rückstellung entscheidet 
die Schulbehörde.

Stufenübertritt (Eintritt in die 1. Klasse)
Kinder, die bis zum 30. April 2010 das 6. Altersjahr 
vollendet haben, das heisst in der Zeit zwischen dem 
1. Mai 2003 und dem 30. April 2004 geboren sind, 
sowie alle im Sommer 2009 um ein Jahr zurückge-
stellten Kinder, werden zu Beginn des kommenden 
Schuljahres in die 1. Klasse übertreten.

Eltern von Kindern, welche gegenwärtig einen aus-
wärtigen Kindergarten besuchen werden ersucht, ihr 
Kind bis spätestens Ende März 2010 bei der Schul-
verwaltung anzumelden. Die definitive Klassenzutei-
lung wird den Eltern schriftlich bis ca. Ende Juni 2010 
mitgeteilt.

Privatschulen
Eltern, die ihr Kind nicht in die öffentliche Volksschu-
le der Gemeinde Russikon schicken, müssen dies der 
Schulverwaltung bis spätestens Ende April 2010 
schriftlich mitteilen.

Beginn des neuen Schuljahrs:  
Montag, 23. August 2010.

Einführung des neuen Schweizer  
Passes 10 ab dem 1. März 2010

"" Der Pass und das Kombiangebot (Pass 
und IDK) müssen ab dem 24. Februar 
2010 beim kantonalen Passbüro be-
stellt werden. Vorgängig muss zwin-
gend mit dem Passbüro ein Termin 
vereinbart werden. Dies kann telefo-
nisch (Tel. 043 259 73 73) oder über das Internet (www.schweizerpass.ch) erfolgen.
"" Nach der vorgängigen Terminvereinbarung wird ab dem 1. März 2010 eine persönliche Vorsprache beim 
kantonalen Passbüro für die Erfassung der biometrischen Daten verlangt. Jedoch wird kein Passfoto 
mehr benötigt.
"" Die Ausstellungsfrist beträgt 10 Arbeitstage.
"" Die Einwohnerkontrolle Ihres Wohnortes nimmt Passgesuche für den Pass 03 oder Pass 06 (biometrischer 
Pass) nur noch bis 15. Februar 2010 entgegen.

Die Identitätskarten sind weiterhin auf der Einwohnerkontrolle Ihres Wohnortes zu beantragen. Weitere 
Auskünfte erhalten Sie bei der Einwohnerkontrolle Ihres Wohnortes oder unter www.schweizerpass.ch

Die Einwohnerkontrolle Russikon wünscht Ihnen heute schon schöne Ferien.
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Schule Russikon

Aus der Schulbehörde
me. Durch die Umsetzung des Neuen Volksschulge-
setzes und die Einführung der Schulleitung in Russi-
kon müssen diverse Reglemente und Richtlinien den 
heutigen Bedürfnissen angepasst werden. Die ein-
zelnen Ressorts haben sich mit den ihnen zugeteilten 
Reglementen zu befassen, diese zu überprüfen und 
auf den neusten Stand zu bringen. Das Ressort Schü-
lerbelange hat bereits sechs Reglemente redigiert. 

"" Höhe der Schulgelder aus anderen Gemeinden
"" SchülerInnenzuteilung
"" Schulärztlicher Untersuch
"" Schulzahnpflege
"" Jokertage
"" Umgang mit Schulbüchern und Schulmaterial an 
der Schule Russikon

Sobald alle Reglemente/Richtlinien neu erarbeitet 
worden sind, sollen sie auf der Homepage der Schu-
le Russikon aufgeschaltet werden.

Homepage der Schule Russikon
Die Gemeinde und die Schule Russikon führen seit 
mehreren Jahren gut besuchte Homepages. Seit der 
Einführung des neuen Corporate Design der Ge-
meinde ist es ein Anliegen, alle Auftritte zu verein-
heitlichen. Aus diesem Grund soll die neue Home-
page der Schule Russikon im Design der Gemeinde 
auftreten. Der dafür notwendige Kredit wurde durch 
die Schulbehörde gesprochen. Die Arbeiten können 
beginnen.

Tagesstrukturen
Der Verantwortliche in Russikon für die Tagesstruktu-
ren, Simon Mink, hat an der Sitzung über den Stand 
der Dinge orientiert und die zukünftigen Schritte an-
schaulich erläutert. Der Mittagstisch ist gut angelau-
fen, Anmeldungen werden weiterhin gerne entge-
gengenommen.

Im Hinblick auf die Einführung einer Nachmittagsbe-
treuung laufen die Arbeiten auf Hochtouren. Die Ar-
beitsgruppe plant eine Einführung auf Anfang Schul-
jahr 2010/2011. Es sind aber noch umfangreiche Ab-
klärungen im Gange. Nach dem 25. März 2010 – Sit-
zung der Schulbehörde – kann genauer orientiert 
werden.

Lehrstellenplanung im Schuljahr 2010/11
Die Schulleitung hat die Richtung der Entwicklung 
für die Lehrstellen- resp. Personalplanung im kom-
menden Schuljahr bekannt gegeben. Auf Grund der 
zu erwartenden SchülerInnenzahlen ist nicht mit ein-
schneidenden Personalrochaden zu rechnen.

Zudem hat die Schulbehörde…
"" Das Budget für die PC-Erneuerung in Madetswil 
und die Beschaffung von Pool-Geräten in der 
Sekundarstufe freigegeben.
"" Von der Jahresrechnung der Musikschule Zürcher 
Oberland, 2008/2009 in zustimmendem Sinne 
Kenntnis genommen.
"" Die getroffenen Einschränkungen in Bezug auf die 
«Schweinegrippe» rückgängig gemacht.



Samstag, 6.3.2010, 20:15 Uhr

Poesie & Piano 
HOHE STIRNEN: Tanze wie ne Schmätterling
mit Schriftsteller Pedro Lenz und Musiker Patrik Neuhaus.

Donnerstag, 11.3.2010, 20:15 Uhr
Wissenschaft in Pfäffikon

Demokratie und Medien, Prof. Dr. Kurt Imhof
o. Prof. Publizistikwissenschaften und Soziologie, Uni Zü-
rich. 
Tagtäglich ein wiederkehrendes Thema!

Samstag, 13.3.2010, 20.15 Uhr

Michel Gammenthaler 
Zeitraffer
Schauspiel, Comedy und Magie

Samstag, 27.3.2010, 20:15 Uhr

Tablao:  
Traditioneller Flamenco
Traditionell, authentisch und 
hinreissend.
Die Künstler und Künstlerinnen 
stellen den traditionellen Flamenco 
vor, so wie man dies in den Tablaos 
von Spanien kennt. Musik, Tanz 
und Gesang treffen sich auf der 
Bühne und präsentieren die verschiedenen Palos (Stile) 
des Flamenco auf absolut traditionelle Art. Alfredo Palaci-
os, der versierte Begleitgitarrist, ist dank seiner Kompe-
tenzen, in Flamencokreisen zu einem Begriff geworden. 
Zusammen mit Rafael de Huelva, einem begnadeten Fla-
mencosänger, bildet er die musikalische Basis für die Fla-
mencotänzerinnen Isabel Amaya und Elena Vicini. Beide 
Tänzerinnen tanzen seit ihrer frühen Kindheit. Sie feierten 
bereits auf internationalen Bühnen Erfolge und sind 2007 
auch an der Art on Ice in Zürich aufgetreten.

Sonntag, 28.3.2010, 11.00 Uhr
Kindertheater im Rex

Dr Schöppelimunggi
Hanspeter Baud singt Lie-
der, erzählt Geschichten 
und zaubert.Mundart ab 
5 Jahren.
Dr Schöppelimunggi er-
zählt die Sage vom Totemügerli und andere Geschichten. 
Er verblüfft die kleinen und grossen Gäste mit Wortspie-
len, sinnigen Liedern und einer Prise Magie. 
Hanspeter Baud, 1949, ist Liedermacher, Lehrer, Coach, 
Vater, Grossvater, Ehemann und bekennender Tollpatsch.

Infos und Reservationen für alle Vorstellungen:
www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung Helen Keller,  
8330 Pfäffikon, Telefon 044 951 25 02

Seniorenfilm-Nachmittage im Kino Rex
Ein Angebot des Vereins Kultur im Rex

Montag, 1.3.2010, 14:00 Uhr

Mamma mia!
Sonne, Meer, eine Hochzeit und die 
ABBA-Hits! Deutsch gesprochen (Songs 
in Englisch), 103 Minuten.
Ein Film von Phyllida Lloyd mit Meryl 
Streep, Pierce Brosnan, Colin Firth.
Donna (Meryl Streep) betreibt auf einer 
idyllischen griechischen Insel ein kleines 
Hotel. Zur Hochzeitsfeier ihrer temperamentvollen Tochter 
Sophie tauchen überraschend drei Männer auf, jeder von ih-
nen könnte der Vater der Braut sein…! Die lustige Geschich-
te um eine Vatersuche wurde gesponnen, um alle grossen 
ABBA-Hits miteinander zu verweben.

Montag, 12.4.2010, 14:00 Uhr

Der grosse Kater
Packender Politthriller nach 
dem Roman von Thomas Hürli-
mann. Dialekt, 88 Minuten.
Ein Film von Wolfgang Panzer 
mit Bruno Ganz, Ulrich Tukur, 
Christiane Paul.
Der Schweizer Bundespräsident, genannt «der Kater», 
kämpft mit schlechten Umfragewerten, dem Schicksal seines 
an Krebs sterbenden Sohnes und gegen die eigene Partei. Da 
erscheint der anstehende Staatsbesuch des spanischen Kö-
nigspaares als perfekter Anlass, sich medial als grossen 
Staatsmann inszenieren zu lassen. Doch der Event droht zur 
Staatsaffäre zu werden, denn Katers Sicherheitschef plant 
eine perfide Intrige und hinter den Kulissen ringt der Kater 
mit seinem Untergang.

Montag, 3.5.2010, 14:00 Uhr

Julie & Julia
Köstliche Komödie rund um Gourmets 
in den USA…, Deutsch 123 Min.
Ein Film von Nora Ephron mit Meryl 
Streep, Amy Adams, Stanley Tucci.
Meryl Streep verkörpert Julia Child, in 
den USA berühmt durch ihr 1961 er-
schienenes Kochbuch «Mastering the 
Art of French Cooking» und eine TV-Sendung, welche die 
französische Küche in Amerika populär machte. Der Film 
setzt ein, als Child mit ihrem Diplomaten-Ehemann 1948 
nach Paris zieht, wo er sie mit den Freuden eines Gourmets 
vertraut macht. Bald gesellt sich zum Essen auch das Kochen 
als Hobby, wo Child in eine von Männern dominierte Welt 
eintaucht… Der richtige Stoff für einen unterhaltenden 
Montag Nachmittag im Rex!

Reservationen sind nicht möglich.  
Kasse und Foyer-Bar öffnen 45 Minuten vor Vor-
stellungsbeginn. Eintrittspreise: Fr. 10.– (Rex-Mit-
glieder Fr. 9.–). Programm unter www.kinorex.ch.
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Aktuell im März
Kino-Filme auf DVD

"" Begnadete Hände (Biografisches, Arzt)
"" Camille (Liebe, Lustiges)
"" Che – Teil 1: Revolución, Teil 2: Guerilla 
"" Das Gesetz der Ehre (Krimi, Action)
"" Ein Mann für alle Unfälle (Lustiges)
"" Inglourious Basterds (Krieg, Action)
"" Kick it – zwei wie Feuer & Wasser (Komödie) 
"" Hunkeler macht Sachen (Krimi, CH-Film)
"" Hunkeler und der Fall Livius (Krimi, CH-Film)
"" Hunkeler – Das Paar im Kahn & Tod einer Ärztin
"" Management (Komödie, Lustiges)
"" Plan-B (Cabaret Duo Divertimento, Humor)
"" The Agency + Death Train (Krimi, Action)
"" The International (Krimi, Action)
"" Things we lost in Fire (Drama, Liebe)
"" Wie das Leben so spielt (Unterhaltung)
"" Wild Child (Jugendfilm)
"" Flicka (Tierfilm)
"" Tommy und das coole Muli (Tierfilm)
"" Bernard – da steppt der Bär!!! (Trickfilm)
"" Bernard Sports (Trickfilm)
"" Bibi Blocksberg – Dinosauriergeschichten 
"" Bibi Blocksberg – Best Of! (Trickfilm)
"" Chliine Iisbär (Mundart)
"" Pingu (Mundart)
"" Oben (Trickfilm)
"" Tom und Jerry (Trickfilm)

Romane Erwachsene
"" Augstburger, Urs: Wässerwasser 
(Krimi, Umwelt, Schweizer Autor)
"" Obama, Barack: Ein amerikanischer Traum 
(Biografie, Politik, USA)
"" Beckett, Simon: Leichenblässe (Thriller)
"" Brown, Sandra: Ewige Treue (Thriller)
"" Burnside, John: Glister (Aussenseiter)
"" Brand, Christine: Todesstrich 
(Krimi, Bern, Schweizer Autorin) 
"" Christensen, Kate: Feldmans Frauen 
"" Donovan, Gerald: Winter in Maine (Aussenseiter)
"" Forsyth, Frederick: Des Teufels Alternative (Krimi)
"" Gatti, Fabrizio: Bilal – als Illegaler auf dem Weg 
nach Europa (Erlebnisbericht, Flüchtlinge)
"" Gazan, Sissel-Jo: Dinosaurierfedern (Krimi)
"" Haji, Nafisa: Worte auf meiner Stirn (Familie)
"" Heidenreich, Elke: Alte Liebe (Partnerschaft)
"" Krohn, Tim: Ans Meer (Schweizer Autor)
"" Larsen, Reif: Die Karte meiner Träume 
"" Lehner, Gitta: Schwarze Nadeln (Krimi, Luzern)
"" MacKinley, Tamara: Legenden der Traumzeit 
(Liebe, Australien)

Spielabend für Erwachsene
Neu jeweils am Dienstag
Nächstes Datum:  
Dienstag, 16. März 2010,  
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.
Anmeldung erwünscht unter  
044 954 04 61 oder bibliothek.russikon@sunrise.ch

"" Mathys, Peter: Unschalks Welt 
"" Meur, Diane: Die Lebenden und die Geister
(Familienkonflikt, Generationen)
"" Reichlin, Linus: Der Assistent der Sterne 
(Krimi, Schweizer Autor)
"" Riebe, Brigitte: Die Prophetin vom Rhein 
(Historisches)
"" Suter, Martin: Der Koch (Schweizer Autor)
"" Walser, Alissa: Am Anfang war die Nacht Musik
"" Ziauddin, Bruno: Die Curry-Connection 
"" Zollinger, Marc: Die Schwörers (Biografisches)

Sachbücher Erwachsene
"" Ägypten (Reiseführer)
"" Grossbritannien (Reiseführer)
"" Reisen – Traumziele für das ganze Jahr
"" Angeln – kompakt & visuell
"" Auf den Spuren grosser Frauen (Bildband) 
"" Irre! – Wir behandeln die Falschen. 
Unsere Probleme sind die Normalen.
"" Selbstgemacht & Mitgebracht – Geschenke aus 
der Küche
"" WanderSpass im Winterwunderland – 
unterwegs auf gepfadeten Wegen (Wanderführer 
Schweiz)

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken.

Öffnungszeiten:
Mo	 15.00–18.00 Uhr 
Di		 15.00–20.00 Uhr 
Mi	 15.00–18.00 Uhr 
Do	 10.00–12.00 Uhr 
		  15.00–18.00 Uhr 
Fr		 18.00–20.00 Uhr 
Sa		 10.00–12.00 Uhr

In den Schulferien:
Di		 15.00–20.00 Uhr 
Fr		 18.00–20.00 Uhr
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Märzstubeten
Donnerstag, 4. März, 14.00 Uhr in der «Krone»

Nahrung für Bauch, Kopf und Seele
Haben wir Hunger, scheint uns Nahrung das Wich-
tigste überhaupt zu sein. Aber sobald wir satt 
sind, merken wir, dass ein gefüllter Magen allein 
nicht reicht. Auch unser Kopf und unsere Seele 
kann Hunger leiden. Hunger nach Information, 
Gemeinschaft, Unterhaltung, Anerkennung, Hilfe 
zum Beispiel. Rezepte für solche Nahrung sind 
weniger einfach zu finden. 

Solchen Gedanken geht 
Ursula Angst-Vonwiller 
aus Pfäffikon ZH nach. 
Sie ist ausgebildete Se-
kundarlehrerin, verheira-
tet und Mutter von drei 
erwachsenen Söhnen. 
Heute arbeitet sie als So-
zialdiakonin in einer 
Kirchgemeinde und ist 

tätig als Erwachsenenbildnerin und Referentin für 
allgemein bildende Themen.

Unsere Bibliothekarin ist ab 13.30 Uhr auch dabei! 
Anmeldung ist nur nötig, wenn Sie den Autodi-
enst benutzen wollen.

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Veranstaltungskalender
Gottesdienste
28. Februar
20.00 Uhr: Abendgottesdienst, Pfr. E. Kolb

5. März
20.00 Uhr: Weltgebetstag, Gruppe

7. März
09.30 Uhr: Kolibri-Gottesdienst, Pfr. E. Kolb,  
Kinderhüte

14. März
10.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst, Suppentag, Grup-
pe, Gospelchor Russikon, Kinderhüte, Mittagessen

21. März
09.30 Uhr: Gottesdienst, Pfr. E. Kolb

28. März
19.30 Uhr: Teamgottesdienst, Team

1. April
18.30 Uhr: Gründonnerstagsfeier, Pfr. E. Kolb,
Nachtessen

Jugendgottesdienste
3. März, 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst

5. März, 20.00 Uhr	 Weltgebetstag

14. März, 10.30 Uhr	 Suppentag

17. März, 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst

28. März, 19.30 Uhr	 Teamgottesdienst

31. März, 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst

Für unsere Senioren
Besinnung im Altersheim
3. März, 09.30 Uhr in der Cafeteria

Mittagessen für Senioren
3. März, 12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Altersstubete
4. März, 14.00 Uhr in der Krone

Für unsere Jungen
Memory
4. ,11., 18. und 25. März, 12.00 Uhr im KGH

Domino-Lunch
8., 15., 22. und 29. März, 11.45 Uhr im KGH

Singe und schtuune
4. und 18. März, 1. April, 16.15 Uhr im KGH 

Weitere Angebote
Tanz als Gebet
7. März, 20.00 Uhr in der Kirche

Momente der Stille
9. und 23. März, 9.30 Uhr in der Kirche

In den Abend hineingehen
1. März, 18.00 Uhr, Besammlung im KGH

Kurs «Gewaltfreie Kommunikation»
25. Februar, 4., 11., 18. und 31. März, 19.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus

Gospel-Chor-Proben
2., 9. und 22. März, 19.45 Uhr in der Kirche

Ufbruch – Durchbruch
11. März, 09.00 Uhr, Vortrag im Kirchgemeindehaus
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Kurze Information für «Anfänger» und Bezug von 
Glaubersalz am Samstag, 13. März zwischen 11 und 
12 Uhr im Pfarrhaus. 

Anmeldung für alle bis Samstag, 13. März beim 
Pfarramt.

Abertausende von Rosen 
gegen Ausbeutung

Eine grosse Zahl verkaufter Rosen, schöne Einnah-
men für verschiedene Projekte: das ist das erfreuli-
che Ergebnis der letztjährigen Rosenaktion. Nun fin-
det am 13. März erneut ein nationaler Aktionstag 
statt. Auch bei uns werden an diesem Samstagvor-
mittag im Dorfzentrum von Freiwilligen Rosen ver-
kauft, Rosen aus zwei Max Havelaar-zertifizierten Blu-
menfarmen in Tansania, gespendet von der Migros. 
Der Erlös kommt dem Kampf gegen Zwangsarbeit 
und Ausbeutung zugute.

Oekumenischer  
Gottesdienst
Sonntag, 14. März, 10.30 Uhr

in der Kirche Russikon mit dem Gospelchor 
Russikon unter der Leitung von Thomas Cus-
ter.

Suppe-Zmittag
12.00 Uhr im Kirchgemeindehaus, 
Drittweltstand
...und natürlich darf ein feines Dessertbuffet 
nicht fehlen! Wenn Sie etwas dazu beitragen 

möchten, danken wir Ihnen im 
Voraus herzlich.

Kuchen können am Sonntag-
morgen im Kirchgemeindehaus 
abgegeben werden oder wer-

den am Samstag abgeholt. Telefon 044 955 03 70.

Reformierte Kirchgemeinde Russikon, Evangelisch-metho-
distische Gemeinde, Katholische Pfarrei Pfäffikon

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

«Alles, was Odem hat, lobe den Herrn»

Weltgebetstag

Freitag, 5. März, 20.00 Uhr
in der Russiker Kirche
Das Vorbereitungsteam feiert mit uns einen bunten, 
lebendigen Gottesdienst, ausgehend von einem 
Vorschlag von Kamerun. Die afrikanischen Frauen 
wollen Gott loben für den Atem, mit dem sie immer 
wieder neu Hoffnung schöpfen können und Kraft fin-
den für Veränderungen zum Guten.

Das Chörli hilft uns beim Singen.

Russiker  
Fastenwoche
«Manches Vergnügen besteht darin, dass man 
mit Vergnügen darauf verzichtet!»  
(Peter Rosegger)

Machen Sie auch einmal oder wiederum mit? Fasten 
hat bei uns Tradition, heuer vom 15. bis 20. März. 
Wir treffen uns jeweils um 19.00 Uhr (Mo – Fr) für eine 
Stunde im Chor der Kirche. Am Samstag, 18.00 Uhr, 
brechen wir das Fasten mit einem Abendmahlsgot-
tesdienst.



Singe und schtuune
am Dunschtig, am 4., am 18. März und am  
1. April 2010 vo 16.15 bis 17 Uhr im 
Chilegmeidhuus

Grüez di Gott, du liebe 
Früelig
Am 4. März feiern wir nochmals Winter und 
vielleicht auch schon die ersten Blümchen, 
die Schneeglöckchen. Bald scheint die Sonne etwas wär-
mer und lässt weitere Blüten gedeihen. So können wir 
Mitte März oder anfangs April kleine Moosgärtchen zu-
sammen stellen. 

Wir freuen uns, dass wir mit unseren kleinen Kindern feiern 
dürfen. Nicht nur für die Kinder ist es eine Bereicherung, 
wenn wir die Jahreszeiten etwas bewusster erleben. Wenn 
wir den Frühlingsanfang nicht einfach vorbeigehen lassen, 
sondern darüber staunen, wie die Sonne die Erde zu neu-
em Leben erweckt.

Mit dem Lied von den keimenden Pflanzen üben wir Ver-
trauen in die Entwicklung. Alles braucht seine Zeit bis es 
zur Blüte kommt. Dieses Lied gefällt unseren kleinen Kin-
dern besonders gut, weil wir das Wachsen der Pflanzen 
selber spielen und mit feinen Chiffontücher Blumen blü-
hen lassen. Wir laden Sie herzlich ein mit uns zu feiern.

Zunderschtune tüüf im Bode sitzed mir und wartet still, bis 
sich öppis afangt rode, öppis in eus wachse will.

UFbruch – Durchbruch
Oekumenische Frauengruppe Russikon

Die fünf Sprachen der Liebe 
in zwischenmenschlichen  
Beziehungen
Thema: Jeder Mensch reagiert auf eine der fünf Liebes-
sprachen ganz besonders. Wird er so angesprochen, 
fühlt er sich wertvoll und geliebt und die Basis zu einer 
besseren Kommunikation in Ehe und Partnerschaft wird 
gelegt. Auch Kinder brauchen Liebe, um liebesfähige 
und lebenstüchtige Menschen zu werden. Anhand von 
Beispielen zeigt die Referentin auf, wie man die eigene 
Liebessprache und diejenige des Gegenübers erkennen 
und anwenden kann.
Wer: Mirjam Fisch-Köhler, Seegräben, verheiratet, 
Mutter von drei Söhnen (21, 18 und 13 Jahre alt), ehe-
malige Kinderkrankenschwester, heute als Journalistin 
tätig, unter anderem für den Zürcher Oberländer.
Musik: Rahel Füsser-Köhler, Gesang
Wann: Donnerstag, 11. März 2010, 9.00 – 10.30 Uhr
Wo: Kirchgemeindehaus, Im Berg 2, 8332 Russikon, 
Parkplätze ca. 100 m unterhalb der Kirche.

Wir laden Sie herzlich ein zu einem interessanten und 
informativen Morgen und verwöhnen Sie mit Kaffee, 
Tee und Gebäck. Ihre Kinder werden gerne betreut.

Ein Dankeschön für Ihren Beitrag an unsere Unkosten.

sinn & song
Palmsonntag, 28. März, 19.30 Uhr, in der Kirche Russikon

«Beziehungskiste»
Ein Gottesdienst zu den alltäglichen Reibereien mit 
viel Musik, Szenen und Gedanken
Mitwirkung: Team und Ad-hoc-Gospelchor
Anschliessend: Apéro im Kirchgemeindehaus
Die Kirchgemeinden Russi-
kon und Fehraltorf laden 
dieses Jahr gemeinsam zu 
einem etwas anderen Got-
tesdienst mit viel Musik 
und Gesang ein. Vorberei-
tet und durchgeführt wird 
er von verschiedenen Mit-
gliedern unserer Kirchgemeinden. 

Russikon: Sonntag, 28. März 2010, 19.30 Uhr
Fehraltorf: Sonntag, 30. Mai 2010, 19.30 Uhr
Russikon: Sonntag, 5. September 2010, 19.30 Uhr
Fehraltorf: Sonntag, 31. Oktober 2010, 19.30 Uhr

Fühlen Sie sich angesprochen? Wir freuen uns, Sie an 
unseren neuen Gottesdiensten willkommen zu heissen! 

Möchten Sie in irgendeiner Form an einem dieser Got-
tesdienste mitwirken, so wenden Sie sich bitte an fol-
gende Kontaktpersonen: bvettiger@bluemail.ch (Russi-
kon) maria@kulendik.com (Fehraltorf).

KIKI Tage
Montag, 3. Mai bis Mittwoch, 5. Mai 2010 
Jeweils von 10.30 – 16.30 Uhr, Schulhaus Madetswil

De Gröscht – de Schnällscht – de Stärchscht

Mir alli mitenand im KIKI Land!
Wir spielen, singen, hören Geschichten, basteln und er-
leben spannende Rekorde! Alle Kindergartenkinder und 
Schüler/innen der 1. bis 3. Klasse sind herzlich eingela-
den!
Die Kosten betragen Fr. 40.–. Inbegriffen sind die Fahrt 
nach Madetswil, das Mittagessen und der Zvieri.

Anmeldung bis 20. März 2010 an:
Marei Liechti, Bruderbüelstr. 11, 8332 Russikon 
marei.liechti@swissonline.ch, Tel. 044 954 05 63

Name:

Klasse:		  Geb.-Datum:

Adresse: 

Telefon:
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Katholische Pfarrei Pfäffikon

160’000 Rosen für das Recht auf 
Nahrung!
Am 13. März verkaufen wir morgens vor der Migros 
in Pfäffikon Max Havelaar-zertifizierte Rosen. 

Alle Menschen haben ein Recht auf Nahrung. Trotz-
dem hungern heute weltweit über eine Milliarde 
Menschen. Ungerechte Handelsstrukturen, Lohn
dumping und die Ausbeutung natürlicher Ressour-
cen haben besonders in Entwicklungsländern die 
Lebensgrundlage der dort ansässigen Bevölkerung 
geschmälert. Einmal mehr trifft es die Menschen am 
härtesten, die am wenigsten dazu beigetragen ha-
ben: Arme Menschen aus Entwicklungsländern, die 
teils mit weniger als einem Dollar pro Tag ihre Fami-
lie ernähren müssen.

Um die Lebensgrundlage der Menschen im Süden 
zu stärken, braucht es uns alle: Zum Beispiel mit dem 
Einkauf fair gehandelter Produkte aus Entwicklungs-
ländern. 

Fastenopfer und Brot für Alle

Weltgebetstag 2010
In diesem Jahr ist Kamerun das Gastge-
berland des Weltgebetstages. Frauen 
von dort laden uns ein –  verbunden mit 
ihnen durch das Gebet – Gott gemein-

sam zu loben, aber auch, unsere Anliegen vor ihn zu 
bringen. In allen vier Dörfern unserer Pfarrei finden 
Gottesdienste zum Weltgebetstag statt, zu denen 
Sie herzlich eingeladen sind. In Pfäffikon sind zudem 
Kinder und Eltern zum «Weltgebetstag für Kinder» 
vom Familien-Forum im Rahmen der Chlichinderfiir 
eingeladen.

Freitag, 5. März 2010
09:30 Uhr		 Weltgebetstag für Kinder in der Kapelle  
					     der kath. Kirche in Pfäffikon mit P. Machill  
					     und Familien-Forum
20:00 Uhr		 Oekum. Gottesdienst in der ref. Kirche  
					     in Russikon

Aktion Rosen für Menschenrechte

Bibliodrama
Bibliodrama ermöglicht, die Bibel 
als inspirierende Quelle für unser 
Leben neu zu entdecken. Es 
braucht keine Vorkenntnisse; Neu-
gier und Spielfreude sind gefragt. 
Wir teilen die Eindrücke, Fragen 
und das Gehen mit dem Text. 

«Jesus, Messias Licht oder Stein des Anstosses?»
Donnerstagabend, 18. März 2010
Kath. Pfarreizentrum Pfäffikon ZH
Wir vertiefen uns in die biblische Geschichte, in der 
Maria und Josef das Kind Jesus in den Tempel tra-
gen. Simeon und Anna erkennen in ihm das Heil 
Gottes und erahnen auch die Konflikte, die Jesus 
auslösen wird (Lk 2, 22-38).

19:00 Uhr 	 Ankommen/Einstimmung/Spiel
21:30 Uhr		 Schlusspunkt
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung bis 1. März 
2010 an: Katholisches Pfarramt, Schärackerstr. 14, 
8330 Pfäffikon, sekretariat@benignus.ch oder Telefon 
043 288 70 70.

Robert Knüsel-Glanzmann und Ludwig Widmann 
Theologen/Bibliodramaleiter

Weitere Veranstaltungen
05.03.	 12:15	 zä zmi (zäme Zmittag)  
						      Pfarreizentrum Päffikon
09.03.	 09:00	 «unter vier augen» mit L. Widmann
19.03.	 19:45	 GV Beni’s Manneclub
24.03.	 19:00	 «unter vier augen» mit Bernd Kopp
26.03.	 09:00	 Eucharistiefeier, anschl. Kaffihöck

Auf Ostern hin…
25.03.	 19:30	 Versöhnungsfeier in Pfäffikon
28.03.	 09:45	 Palmsonntag mit Palmweihe;  
						      anschl. Suppenzmittag
31.03.	 14:00	 Ostereierfärben mit dem Familien- 
						      Forum

Gottesdienst (Eucharistiefeier)
Samstag, 27. Februar, 18:00 Uhr mit H. Höfliger

Oekumenischer Gottesdienst
ref. Kirche Russikon, Sonntag, 14. März, 10:30 Uhr, 
anschl. Suppenzmittag mit E. Kolb. H. Hunziker 
und P. Machill

Gottesdienst in der Rosengasse
Donnerstag, 25. März, 10:00 Uhr, Eucharistiefeier  
mit Pater Hildegar Höfliger
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Suchtpräventionsstelle Zürcher Oberland

Pubertät als Chance
Hilfe bei Problemen und Verweigerung in Schule 
und Familie

Kursbeginn: Mittwoch, 10. März 2010
Ihr Kind – 11 Jahre und älter

"" verweigert Kontakt oder Gehorsam?
"" will Freiheiten, die Sie nicht verantworten können?
"" kämpft mit Ihnen um mehr Geld?
"" eckt in der Schule mit seinem Verhalten an?
"" erhält häufig Strafaufgaben? 
"" fühlt sich regelmässig ungerecht behandelt?
"" vergisst oder verweigert die Hausaufgaben?
"" lehnt oft die Schule ab?

Machen Sie sich Sorgen um Schulerfolg, Lehrstel-
lensuche, Konsum und Ausgang?
Zusammen mit anderen Eltern in ähnlichen Situatio-
nen bekommen Sie Hilfe und Anregungen, wie Sie

"" aktiv die Pubertät als Chance nutzen können
"" Ihr Kind unterstützen können
"" mit der Schule und den Lehrern zusammenarbei-
ten können
"" klar regeln können, wo Ihr Kind selber Verantwor-
tung übernehmen kann und muss

Der Kurs gibt auch Informationen zu den Fragen 
"" Wie können Selbstwert und Selbstverantwortung 
der Jugendlichen gestärkt werden?
"" Wie lernen Jugendliche Regeln einhalten? (Aus-
gang, Zimmer aufräumen, etc.) 
"" Wie können Eltern Geldprobleme mit Jugendli-
chen lösen? 
"" Welche Institutionen bieten Hilfe?

Voraussetzungen
"" Deutsch verstehen und etwas Deutsch sprechen 
können
"" Etwas Zuversicht

Kursleitung
Urs Abt, dipl. Psychologe/Familientherapeut, Vater 
von zwei erwachsenen Kindern

Kurs
Mittwoch, 19:30 – 22:00 Uhr 
10./17./24. März und 7./21. April 2010
Entspricht der Kurs nicht Ihren Bedürfnissen, können 
Sie sich nach dem 1. Kursabend wieder abmelden. 
Das Kursgeld müssen Sie in diesem Fall nicht bezah-
len.

Kosten
inkl. Pausenerfrischung Fr. 80.– 
Elternpaare Fr. 100.– 
Alleinerziehende Fr. 50.– 
Ermässigung möglich

Ort
Familienzentrum, Zentralstrasse 32, Uster 
Lageplan unter www.mueze-uster.ch

Anmeldung bis 1. März 2010
An Suchtpräventionsstelle, Postfach,  
8610 Uster, Tel. 043 399 10 80,  
info@sucht-praevention.ch Teilnehmer/innenzahl 
begrenzt.
Gerne geben wir Ihnen bei Bedarf weitere Auskünfte

Anmeldung
Ich melde mich/wir melden uns für den Kurs «Puber-
tät als Chance» vom 10. März – 21. April 2010 an:

Name:

Vorname: 

Alter der Kinder:

	 w n	 		  m n

	 w n			   m n

	 w n			   m n

Strasse:

Ort:

Telefon:

E-Mail:
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Mutter und Kind Treff Russikon

Mittwoch, 17. März 2010, 
im Riedhus in Russikon

"" 09.00–11.00 Uhr, Annahme der etikettierten Artikel*
"" 14.30–16.00 Uhr, Verkauf und Kinderhüeti
"" 17.00–17.30 Uhr, Rückgabe und Auszahlung

Angenommen und verkauft werden:
Frühlings- und Sommerkleider in allen Kindergrös
sen, Schuhe, Auto- und Velositze, Maxi Cosi, Lauf
gitter, Absperrgitter, Tischsitze, Huckepack, Spiel
sachen, Reisebetten, Babyfunk, Dreiräder usw.

*Persönliche Kundennummer und nähere Infos 
erhalten Sie bei:
Katharina Dönni, 044 950 35 23, 079 272 08 67,  
doenni@hastaluego.ch oder  
Nicole Bezjak, 076 457 57 76, n.bezjak@gmx.at

Frühlingsbörse mit Kinderhüeti

Bist Du neu in Russikon?
Suchst Du Kontakt zu anderen 
Müttern mit gleichaltrigen 
Kindern? Dann besuch uns 
doch einmal! Die Kinder ha-
ben Gelegenheit erste Kon-

takte zu knüpfen und gemeinsam zu spielen. Wir 
sind immer erfreut über neue Gesichter. Während 
unsere Kinder herumtoben, haben wir Zeit, uns bei 
einer Tasse Kaffee besser kennen zu lernen.

Der Treffpunkt für Mütter, Väter oder Grosseltern 
mit Kleinkindern von 0 Jahren bis ins Vorschulalter.

Jeden Dienstagnachmittag von 15.00 – 17.00 
Uhr (ausgenommen Schulferien) im Riedhus Russi-
kon, 1. Stock (Eingang links neben dem Hauptein-
gang) 

Leider hat uns unsere langjährige Kindercoiffeuse 
verlassen. Wir suchen deshalb dringend eine Nach-
folge, die zirka einmal im Monat unseren Kindern 
die Haare schneidet. Bitte melde Dich bei uns. 
Vielen Dank.

Für weitere Auskünfte:
Nicole Bezjak, 076 457 57 76, n.bezjak@gmx.at 
Nadja Baumann, 043 388 82 82, nadja@osterwald.ch

FamilienTreffpunkt Russikon und Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Andrew Bond in der Kirche Russikon  
am Freitag, 26. März 2010, 17.00 Uhr
Andrew Bond singt an seinem Konzert in der Kirche 
Russikon ein Programm mit Liedern aus seinem 
Repertoire und auch neue Lieder aus der Chleider
chischte. 

Vorverkauf ab 1. März 2010:
"" Bibliothek Russikon, Telefon 044 954 04 61 
"" Gemeindeverwaltung, Telefon 043 355 61 00

Eintritt: Fr. 12.–
Tageskasse vor der Kirche: ab 16.30 Uhr. Der günsti-
ge Eintrittspreis ist für Kinder und Erwachsene 
gleich. Wir empfehlen für dieses Konzert den Vorver-
kauf in der Bibliothek oder der Gemeindeverwaltung 
zu benutzen.



Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Generalversammlung 2010
Die Generalversammlung findet statt am:
Freitag, 5. März, 14.00 Uhr im Sääli Landgasthof 
Krone

Jassnachmittage im März:
Donnerstag, 11. März , 14.00 Uhr, Rest. Metzg 
Donnerstag, 25. März, 14.00 Uhr, Landgasthof Krone

Die nächsten Ausgaben
Ausgabe	 Redaktions-/	 Verteilung 
		  Inserateschluss
April		 18. März	 01.04.2010 
Mai		  15. April	 29.04.2010
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Spitex-Verein Russikon

...unserer jungen Spitex-Kollegin Corinne Kilewo-
Wagner, einer spontanen, unternehmungslustigen, 
sportlichen Mutter von drei Kindern, die gerne Sü-
sses nascht. 

Ihre damalige Arbeitslosigkeit brachte sie schliess-
lich zur Spitex, wo sie es schätzt, sowohl alte Men-
schen wie auch junge Familien tatkräftig unterstüt-
zen zu dürfen. Die Arbeitszeiten lassen ihr so auch 
wieder mehr Zeit für ihre eigenen Kinder. Sie mag es 
lebhaft: turnt (DTV), schwimmt (SLRG) und trifft sich 
gerne mit Kolleginnen, mit denen sie sich dann nicht 
nur über Kinder oder Sport sondern auch über Um-
weltthemen, Filme, Klatsch oder sogar Politik unter-
hält. Entspannung findet sie am ehesten in der Sau-
na, in einer Massage oder indem sie ihre Ferien ganz 
alleine verbringt. 

Corinne Kilewo-Wagner ist noch nicht sehr lange bei 
der Spitex. Daher wünscht sie sich mehr Kontakt zu 
ihren Arbeitskolleginnen, um diese z.B. bei einer 
Schlittenfahrt oder einem Spaziergang näher ken-
nenzulernen. Auch auf weitere interessante Begeg-
nungen und Gegebenheiten freut sie sich, so wie 
jene, als ihr eine Klientin unkompliziert Hausschuhe 
zur Verfügung stellte, weil sie ihre eigenen vergessen 
hatte. 

Sich selber sieht Corinne Kilewo-Wagner im Alter als 
eine ergraute Dame, die unter zahlreicheren Falten 
die Sonne im Süden geniesst. Wir wünschen ihr nur 
schöne Erlebnisse, damit die Faltenbildung vom La-
chen und von Zufriedenheit herrührt. Und ohne Är-
ger wachsen bekanntlich ja auch keine grauen Haa-
re, oder?!

Wenn Sie Hilfe brauchen, wählen 
Sie: 044 954 30 90
Wir bieten unsere Hilfeleistungen an 7 Tagen pro 
Woche bis 22 Uhr abends an.

Sie profitieren als Mitglied, nach einer einjährigen 
Karenzfrist, von vergünstigten Tarifen. Informationen 
erteilt Ihnen gerne das Spitex-Zentrum.

Öffnungszeiten des Spitex-Zentrums:
Gemeindekrankenpflege 
Montag bis Freitag, 16.00 bis 17.00 Uhr
spitex.ru.gkp@bluewin.ch

Vermittlung hauswirtschaftlicher Dienste 
Rotkreuzfahrten und Mahlzeitendienst 
Montag bis Freitag, 10.00 bis 11.00 Uhr
spitex.russikon@bluewin.ch 

Generalversammlung
Am Donnerstag, 15. April 2010, um 19.00 Uhr, 
findet die Generalversammlung des Spitex-Ver-
eins Russikon im ref. Kirchgemeindehaus Russikon 
statt. Sie dürfen sich wiederum auf einen interes-
santen Vortrag freuen – und wir freuen uns auf Sie!

Portraits: Es geht weiter mit...
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Frauenverein Madetswil

Wohnst du neu in Madetswil und suchst du 
Kontakt zu anderen Frauen aus dem Dorf?
Unser Verein besteht aus rund 30 aufgestellten Frau-
en aus Madetswil. Bei uns treffen sich Frauen aller 
Altersgruppen zum gemütlichen Plausch. 

Das Jahresprogramm besteht aus ca. 10 Anlässen
In der Regel unternehmen wir eine Ganztagesreise, 
treffen uns zum Kegelabend, machen interessante 
Führungen, organisieren den Räbelichtliumzug im 
Dorf und feiern im Dezember einen Chlausabend.

Es besteht aber für unsere Vereinsmitglieder keiner-
lei Teilnahmezwang an den einzelnen Veranstaltun-
gen. 

Bist du interessiert?
Es besteht die Möglichkeit, in unserem Verein ein 
unverbindliches Probejahr mitzumachen. Das heisst, 
du erhältst ein Jahr lang alle Einladungen und kannst 
dann entscheiden, ob es dir bei uns gefällt und du 
festes Mitglied werden möchtest.

Unser Frauenverein hat viel zu bieten

Generalversammlung 2010
Datum:
Donnerstag, 18. März 2010, 19.30 Uhr

Ort:
Restaurant Metzg, Russikon

Die Einladung mit näheren Angaben wird den 
Mitgliedern persönlich zugestellt.

Gerne laden wir dich unverbindlich zu unserem 
nächsten Anlass, nämlich der GV 2010 ein. Wir tref-
fen uns am Donnerstag, 18. März 2010 um 19.30 Uhr 
im Restaurant Metzg in Russikon.

Komm vorbei, wir freuen uns auf dich!

Hast du noch Fragen?
Unsere Präsidentin steht dir gerne zur Verfügung: 
Rebekka Meili, Oberdorfstrasse 12, 8322 Madetswil, 
Tel. 044 954 20 04.

CEVI Pfäffikon-Fehraltorf-Hittnau-Russikon

Am Samstag, 20. März 2010 findet für den Cevi Regi-
onalverband Zürich-Schaffhausen-Glarus eine Premi-
ere statt: der Cevi-Tag. Erstmals führen fast 40 Jung-
schar-Abteilungen gleichzeitig eine Werbeaktion 
durch. Überall im Kanton Zürich können Kinder ihr 
erstes Cevi-Programm erleben: mit Gleichaltrigen 
durch die Natur streifen, in spannende Geschichten 
eintauchen, Seilbrücken bauen, basteln oder über 
dem Feuer Schlangenbrot backen. Mit von der Par-
tie am Cevi-Tag ist auch die Jungschar-Abteilung 
Pfäffikon-Fehraltorf-Hittnau-Russikon. Alle Kinder ab 
dem 1. Kindergarten sind eingeladen, am 20. März 
am Schnuppernachmittag teilzunehmen. Der Treff-
punkt ist bei der Cevi-Schüür visavis dem Pfäffiker 
Bahnhof um 13:30 Uhr und das Programm dauert bis 
16:30 Uhr. Wir bitten, die Kinder dem Wetter ent-
sprechende Kleider anzuziehen, für einen Zvieri wird 
gesorgt.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Corinne Locher 
v/o Amiga, Tel. 079 747 30 31, amiga@cevi.ch.

Der Cevi ist eine überkonfessionelle Kinder- und Ju-
gendorganisation. An den Programmen am Sams-
tagnachmittag und in Lagern erleben die Kinder bib-

Abenteuerluft schnuppern im CEVI
lische und andere Geschichten hautnah. Das ge-
meinschaftliche Erlebnis steht dabei im Zentrum. Die 
jugendlichen Leiterinnen und Leiter werden in den 
Ausbildungskursen des Cevi für ihre Betreuungsauf-
gaben geschult. Der Regionalverband Zürich-Schaff-
hausen-Glarus ist einer von sieben Regionalverbän-
den des Cevi Schweiz. 

Weitere Informationen:
www.cevi-tag.ch, www.cevi-pfaeffikon.ch
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Senioren Wandergruppen Russikon

Frühlingswanderungen
PLUS-Wanderung 
am Freitag, 26. März
(bei jeder Witterung)

Etwas für Frühaufsteher: Ausgangspunkt unserer 
Wanderung ist Wattenwil-Mettlen im Gürbetal. Von 
hier führt uns der Weg nach Amsoldingen. 

Nach dem Mittagessen in Amsoldingen wandern wir 
in einer zweiten Etappe nach Reutigen und via Thun 
fahren wir nach Hause.

Wanderzeit
ca. 4 Stunden

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  06.43 Uhr
Fehraltorf ab			   07.00 Uhr
Wattenwil an			   09.50 Uhr

Rückfahrt:
Reutingen ab			   16.07 Uhr
Russikon Post an		  19.11 Uhr

Kosten
Fr. 58.–	 mit Halbtax 
Fr. 20.–	 Mittagessen (bestellt) 
Fr.   5.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 00 08,  
044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum PLUS: 20./23. April

Anmeldung PLUS bis Dienstag, 23. März an:  
Margreth Baer, Stuketenstr. 14, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines

mini-Wanderung  
am Donnerstag, 11. März (bei jedem Wetter)

Frühlingsahnung
Gestern, voller Glanz und Schönheit 
schien die Sonne überm Tal. 
Bist du‘s , Frühling, schon bereit, 
obschon rings noch alles kahl?
Über Nacht, ganz still und leise 
kam der Winter nun zurück. 
Wie es seine Art und Weise, 
nahm zurück er Stück um Stück.
Doch ich hör‘ den Frühling lachen, 
unter allem Eis und Schnee: 
«Kannst mir keine Angst mehr machen, 
tust mir nicht mehr lange weh!»
(Ruth Ritzmann)

Von Ottikon wandern wir 
auf ebenen Wegen zu-
rück in unser Dorf. Ge-
wissermassen vor unse-
rer eigenen Haustüre, in 
der Krone Russikon, 
schliessen wir unsere 
Wanderung mit einem 
Zvieri ab. Ob noch in tie-
fem Winter oder bereits 
im Vorfrühling – lassen 
wir uns überraschen…

Hinfahrt:
Russikon Post ab		  12.43 Uhr 
Fehraltorf ab			   13.00 Uhr
Ottikon b. Kempttal an	 13.35 Uhr

Kosten
Fr.   2.–	 mit Halbtax 
Fr.   3.–	 Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer. 
Auskunft über die Durchführung erteilt am Wander-
tag ab 07.00 Uhr: Tel. 044 954 00 08, 044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum mini: 9. April

 
Anmeldung mini bis Dienstag, 9. März an:  
Gret Berweger, Wettsteinstr. 69, 8332 Russikon

Name

Adresse

Ich besitze ein n Halbtaxabo    n GA    n keines



  Evangelische Volkspartei 
 Russikon

Heinrich Reutimann in die RPK

«Der haushälterische Umgang mit den Steuergeldern ist 
entscheidend und durch ein e�  zientes Controlling sind 
Kosteneinsparungen ein Muss. Steuersenkungen müssen 
als mittelfristiges Ziel erreicht werden.» 

1952, verheiratet, 2 Kinder, seit 1996 in Russikon wohnhaft

Beru� icher Werdegang:
• Matur auf  dem 2. Bildungsweg
•  Studium  an der Uni Zürich, lic.oec.publ. 
•  Leiter Finanz- und Rechnungswesen in 

diversen KMUs und ö� entlichen Verwaltungen
•  Finanzchef bei der Firma Agridea in Lindau

Werte, die Krisen überstehen.
Wählen Sie EVP!

Gemeindewahlen Russikon, 7. März 2010

0 RZ Inserate Russikon.indd   1 04.02.10   16:11
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Stiftung zur Palme, Pfäffikon

Nach 28 Jahren Mitarbeit in der Stiftung zur Palme 
wurde Werner Bühler am 26. Januar mit einem Apé-
ro, verschiedenen Ansprachen und vielen Gästen in 
die Pensionierung verabschiedet. In verschiedenen 
Funktionen hat er die «palme» stark geprägt.

Schon im Jahr 1963 hatte Werner Bühler ein Jahr als 
Koch in der Stiftung «Pestalozzi Schule Glattbrugg» 
gearbeitet – der Institution aus der später die Stif-
tung zur Palme entstanden ist.

Im August 1983 trat er als Küchenchef in die Stiftung 
zur Palme ein. 1985 übernahm er mit zwei weiteren 
Bereichsleitern kurzfristig die Leitung der «palme» 
bis ein neuer Gesamtleiter gefunden wurde. So führ-
te er zuerst die Bereichsleitung «Ökonomie» und 
später diejenige der Produktion. Mit hoher Professi-
onalität führte er diese Funktionen aus und hatte 
dabei immer die Interessen der Menschen mit Be-
hinderungen im Blick. 

Im November 2005 war er bei der Gründung der die 
«Fachstelle Ausbildung und Integration» massgeb-
lich beteiligt und baute diese mit viel Herzblut zu ei-
nem wichtigen Arbeitszweig in der «palme» aus.

Die Fachstelle organisiert das Angebot der «palme», 
jungen Menschen mit einer vorwiegend geistigen 
Behinderung die Möglichkeiten zu einer professio-

Abschied nach 28 Jahren Tätigkeit in  
der Stiftung zur Palme

nellen, ihren Fähigkeiten entsprechenden Ausbil-
dung zu bieten. Momentan werden in der Stiftung 30 
Lernende in 13 verschiedenen Berufen ausgebildet. 
Das Ziel ist, dass sie nach der Ausbildung nach Mög-
lichkeit einen geeigneten Arbeitsplatz in der freien 
Wirtschaft finden. 

Werner Bühler hat engagiert dazu beigetragen, dass 
ein Netzwerk von Firmen entstanden ist, welche 
Praktika und später teilweise auch Anstellungen von 
Jugendlichen ermöglichen. So konnten im vergan-
genen Jahr für vier der zwölf Lernenden Arbeitsplät-
ze in der freien Wirtschaft gefunden werden. Die 
Fachstelle betreut die Jugendlichen auch nach der 
Ausbildung weiter und bietet zudem eine geschätzte 
Anlaufstelle für Schulen, Eltern, Berufschulen und 
BerufsberaterInnen der Sozialversicherungsanstalt 
des Kantons Zürich (SVA Zürich). 

Livio Stünzi wird die von der SVA Zürich anerkannte 
Fachstelle weiterführen und die Interessen der Ler-
nenden weiterhin professionell vertreten. Ziel der 
«palme» ist es, die Integration von Menschen mit ei-
ner geistigen Behinderung weiter voran zu treiben 
und noch mehr Menschen in die Gesellschaft zu inte-
grieren. Informationen über die Fachstelle sowie 
weitere Tätigkeiten der Stiftung zur palme findet 
man unter www.palme.ch.
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NatuRus

25 Jahre NatuRus – 25 neue  
Wohngelegenheiten für die Mehlschwalbe
Vor fünf Jahren haben wir unser 20-jähriges Jubi-
läum mit dem Setzen von 20 Hochstammobst-
bäumen gefeiert. Diesmal möchten wir für die 
Mehrschwalbe 25 neue Nistgelegenheiten schaf-
fen. Das diese im «Internationalen Jahr der Biodi-
versität» vom Schweizer Vogelschutz SVS/Bird-
Life Schweiz als Vogel des Jahres ausgewählt 
worden ist, trifft sich gut. 

Steckbrief
Die Oberseite der Mehlschwalbe ist glänzend blau-
schwarz, nur der weisse Bürzelfleck (bei uns wäre das 
etwa beim Steissbein) leuchtet auffallend weiss und 
ist im Flug gut sichtbar. Die Unterseite samt Beinen 
ist gänzlich mehlweiss, was auch in ihrem Namen 
zum Ausdruck kommt. Andere Quellen erzählen, 
dass sie in Mehl gefallen sei und so zu ihrem Namen 
kam. Ihr Schwanz ist gegabelt, aber ohne die langen 
Schwanzspiesse der ebenfalls heimischen Rauch-
schwalbe. Im Gegensatz zu dieser brütet die Mehl-
schwalbe meist aussen an Gebäuden. Aus ton- und 
kalkhaltiger Erde baut sie ihr Nest im Winkel zwi-
schen Gebäudefassaden und Unterdach, unter Vor-
dächern, an Dachträgern und ähnlichen Orten. Das 
Nest ist eine geschlossene Viertelkugel, die nur ein 
kleines halbrundes Loch am oberen Rand aufweist. 
Der Rauchschwalbe ihr Nest ist hingegen nach oben 
offen und meist im Gebäudeinnern, oft in Ställen 
angebracht. 

15 – 21g schwerer Langstreckenflieger
Die ersten Mehlschwalben kehren Ende März von 
ihrem langen Flug aus ihrem Überwinterungsquartier 
in Afrika zurück, die Mehrheit aber erst ab Mitte Ap-
ril. Wie sagte Aristoteles so schön: «Eine Schwalbe 

macht noch keinen Frühling…». Ca. 6000 km(!) legen 
die Langstreckenzieher jeweils zurück, wobei nur 
etwa 40 – 50% der erwachsenen Schwalben zurück-
kehren. Solche Verlustzahlen sind jedoch normal für 
Singvögel und werden durch entsprechendes Brut-
verhalten meist wieder ausgeglichen. Was ihnen viel 
mehr zu schaffen macht, dürfte neben Gefahren im 
Winterquartier und auf der langen Reise die zuneh-
mende Versiegelung der Böden und fehlende Nist-
möglichkeiten bei uns sein. Es fehlt an Baumaterial 
und es herrscht zum Teil akute Wohnungsnot!

Fliegende Baumeister in Not
Obwohl die Mehlschwalbe die häufigste Schwalben-
art in der Schweiz ist und die Anzahl Brutpaare auf 
den ganzen Kanton Zürich verteilt in etwa gleich ge-
blieben ist, kommt sie heute an weniger Standorten 
vor als noch vor 20 Jahren. Gesamtschweizerisch ist 
der Bestand seit den 90er-Jahren von ca. 200‘000 auf 
100‘000 Brutpaare zurückgegangen. Die aktuelle 
Brutvogelkartierung der letzten Jahre vom ZVS/Bird-
Life Zürich zeigt für Russikon eine starke Abnahme. 
Die Gründe können verschiedener Natur sein. Einer-
seits werden immer mehr Wege versiegelt, durch Re-
novierung von alten Gebäuden sind Schwalben 
manchmal nicht mehr erwünscht, da sie ohne eine 
Kotschutzvorrichtung die Fassade beschmutzen, Flä-
chen mit offenen Wasser- und Schlammlöchern sind 
durch Überbauungen verschwunden, an glatten 
Hausfassaden halten die Lehmnester nicht usw. Vor 
allem das Fehlen von Baumaterial macht den 
Schwalben im Siedlungsraum immer mehr zu schaf-
fen, der Anflugweg wird zu weit. Schwalben sind 
standorttreu und kehren jahrelang zum selben Brut-
platz zurück. Ist das alte Nest noch da, wird es aus-
gebessert, sonst wird ein neues gebaut. Fehlt aber 
das Nistmaterial, müssen sie weiterziehen.

Gut zu beobachten war dies vor einigen Jahren am 
ehemaligen ZKB-Gebäude mitten im Dorf. Zur Nist-
zeit wurde ein Teil der Strasse aufgerissen. Ein Mehl-
schwalbenpaar benutzte die Baustelle, um sich Bau-
material für ihr Nest zu holen. Kügelchen um Kügel-
chen der tonigen Erde klebten sie am Bankgebäude 
unter dem Dach an die raue Fassade. Immer wieder 
setzten sie sich in das angefangen Nest, wendeten 
sich einige Male, um die Innenwände schön zu glät-
ten und holten die nächste Portion Baumaterial – bis 
die Baustelle wieder beseitigt wurde. Das Nest wur-
de nie fertiggestellt, in greifbarer Nähre gab es kein 
passendes Baumaterial mehr. 
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Abhilfe kann durch das Aufhängen von Kunstnester 
geschaffen werden. Sie werden dort am schnellsten 
angenommen, wo schon Mehlschwalben in der 
Nähe vorkommen. Durch darunter angebrachten 
Bretter kann das verschmutzen der Fassade auf ein 
Minimum reduziert werden. Und stellen Sie sich vor: 
eine Schwalbenfamilie mit 4 Jungen vertilgt während 
der Brutzeit ca. 150‘000 Insekten, die im Flug erjagt 
werden und als Ballen mit bis zu 380 Insekten für die 
Jungen aus dem Kehlsack ausgewürgt werden! 
Ohne Schwalben bräuchten wir wahrscheinlich etwas 
mehr Insektenspray. Warum also nicht ein Schwal-
bennest als Insektenschutz in der Nähe vom Schlaf-
zimmer? Warum nicht gleich mehrere, Schwalben 
brüten nämlich gerne gesellig in Kolonien.

«Bauland gesucht»
Ist der Insektenschutz nicht ganz so ernst gemeint, 
warten doch 25 Kunstnester für Mehlschwalben dar-
auf, nächsten Herbst an einem geeigneten Platz be-
festigt zu werden. Bitte melden Sie sich bei uns, 
wenn Sie «Bauland» anzubieten haben: mind. 3 m 
freie Anflugfläche, mind. 2 m Höhe, die Himmelrich-
tung spielt keine Rolle, aber das Nest muss von min. 
15 cm Dachvorsprung geschützt sein. Auch Dachbal-
ken können geeignet sein. Merkblätter finden sie 
auch unter www.birdlife-zuerich.ch unter «Vogel des 
Jahres».

Den Sommer über zählen wir die vorhandenen 
Schwalbenbruten, um die Nester möglichst in der 
Nähe von bestehenden anzubringen. Werden Sie 
zum Schwalbenbeobachter und melden Sie uns 
Brutplätze. 

Ich freue mich auf Ihr «Bauland»-Angebot und 
Ihre Beobachtungen:
Ester Bachmann, Mail: ester.bachmann@bluewin.ch, 
Tel. 044 954 28 37

NatuRus

Fussballclub Russikon

FCR Fasnacht 2010
Kinderfasnacht
27. Februar 2010, 14.00 Uhr

"" 14.00 Uhr – Start beim Restaurant Metzg
"" Abschluss im Riedhus mit Gratis-Verpflegung
"" 17.00 Uhr – Ende der Kinderfasnacht

Maskenball
27. Februar 2010, 20.00 Uhr

"" Partystimmung mit DJ Elk
"" Bewährtes Sicherheits-/Einlasskonzept (Zutritt ab 
16 Jahren; ohne Ausweis – keinen Einlass)
"" Fünf Guggen sorgen für Fasnachtslaune

www.fcrussikon.ch
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Damenturnverein Russikon

Ausblick auf das Vereinsjahr 2010
2010 wird ein spannendes und abwechslungsrei-
ches Jahr werden mit Wettkämpfen, Vereinsan-
lässen und dem 150 Jahre ZTV Jubiläum. 
Die Generalversammlung des DTV Russikon fand wie 
immer Ende Januar statt. Alle bisherigen Vorstands-
mitglieder wurden für ein weiteres Jahr wiederge-
wählt. Zudem steht das Jahresprogramm 2010 nun 
fest. Nachfolgend wollen wir Ihnen einen kurzen 
Überblick geben, was uns 2010 erwartet:

Die Wettkampfsaison eröffnen wir am 6. März 2010 
mit dem Hallenwettkampf in Effretikon. Unsere Tur-
nerinnen werden sich als Einzelkämpferinnen in di-
versen Leichtathletikdisziplinen messen. Der Wett-
kampf startet um 12.00 Uhr in der Turnhalle Eselriet.

Das Rangturnen Russikon findet dieses Jahr eine 
Woche früher statt, nämlich am 24. April 2010. Wer 
gewinnen will, muss sowohl im Geräteturnen wie 
auch in der Leichtathletik überzeugen. Wir freuen 
uns über zahlreiche Zuschauer die uns anspornen 
und danken schon jetzt für Ihr Erscheinen. Für das 
leibliche Wohl gibt es unter anderem feine Würste 
vom Grill, Salat und Süsses zum Dessert. Nach dem 
Wettkampf steigt die Party im Riedhus, an der nicht 
nur Turnerinnen und Turner herzlich willkommen 
sind, sondern alle, die bei toller Musik und leckeren 
Cocktails einen geselligen Abend erleben möchten.   

Nur eine Woche später, am 1. Mai 2010, feiern wir 
das 150-Jahr-Jubiläum des Zürcher Turnverbandes. 
An diesem Tag möchten wir die Anwohner von Rus-
sikon mit diversen Aktivitäten zum Sporttreiben mo-
tivieren. Lassen Sie sich überraschen, was wir uns für 
Sie ausdenken und merken Sie sich den Termin im 
Kalender vor.

Die Teilnahme am Fiirabig-Cup am 7. Mai in Fehral-
torf gilt jeweils als Hauptprobe für die Turnfeste. 
Nach diesem Wettkampf können wir die wenigen 
verbleibenden Wochen nutzen um uns gezielt zu 

verbessern oder letzten Änderungen der Übungen 
vorzunehmen.

Das turnerische Highlight der Saison  bilden die 
Turnfeste im Sommer. Dieses Jahr werden sie am 
5./6. Juni in Andelfingen und am 3./4. Juli in Maien-
feld ausgetragen. Die Einzelwettkämpfe des Kanto-
nalturnfestes in Maienfeld finden am 26./27. Juni 
statt.

Wer nach der Sommerpause noch einmal «Gas ge-
ben» möchte, kann sich Ende August und Anfang 
September für den LA-3-Kampf sowie den Turn-, 
Spiel- und Stafettentag im Deutweg in Winterthur 
anmelden.

Neben all den turnerischen Aktivitäten gehören zum 
Vereinsleben auch diverse andere Anlässe. Im Som-
mer freuen wir uns auf das gemeinsame Bräteln, die 
Seeüberquerung von Pfäffikon nach Seegräben und 
die Turnfahrt, im Winter auf den Chlausabend.

Zweimal im Jahr findet unser CarWash bei der Gara-
ge Röthlin in Russikon statt. 2010 können Sie Ihr 
Auto am 10. April und am 18. September von unse-
ren Turnerinnen blitzblank putzen lassen (Innen- und 
Aussenreinigung) und sich die Wartezeit mit Kaffee 
und leckerem selbstgebackenem Kuchen verkürzen. 
Wir danken schon jetzt für Ihre Unterstützung.

Training DTV
Hättest du Lust selber als Turnerin aktiv zu werden? 
Wir trainieren jeweils donnerstags von 19.30 bis 
21.30 Uhr in der alten Turnhalle in Russikon. Schau 
doch einfach vorbei und mach am besten gleich mit.

Möchten Sie uns als Passivmitglied unterstützen? 
Haben Sie Fragen zu unserem Verein oder den ge-
planten Aktivitäten? Unsere Präsidentin, Stefanie 
Furter gibt Ihnen gerne Auskunft. Sie ist unter fol-
gender Telefonnummer erreichbar: 044 577 02 61 
oder per E-Mail: st.furter@hotmail.ch.

Car Wash 2010
Gewaschen wird durch den Damenturnverein am  
Samstag, 10. April von 08.00 bis 17.00 Uhr. 
Bei der Garage Röthlin, Rebenweg 9, 8332 Russikon.

Voranmeldung + Zeitreservierung bei: 
jacquelinereutimann@hotmail.com oder unter  
Tel. 079 337 93 55 (nur per SMS)
Innen- und Aussenreinigung Fr. 35.–
Inklusiv Getränke & Zwischenverpflegung!

Achtung: wird bei Regen abgesagt!
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De schnällscht Russiker

Anmeldung  
«de schnällscht Russiker» 2010
Am Samstag, 24. April 2010, wird auf der Sport-
anlage der Schule Russikon zum 14. Mal um den 
begehrten Titel «de schnällscht Russiker» ge-
sprintet.
Startberechtigt sind alle Schüler und Schülerinnen 
sowie Kindergärtner aus der Gemeinde Russikon ab 
Jahrgang 1994 oder jünger. Der 80-Meter-Lauf der 

Knaben und Mädchen erfolgt getrennt nach Katego-
rien und Geschlecht. 

Auch dieses Jahr sorgen wir mit Hilfe der elektroni-
schen Zeitmessung für fairste Bedingungen. Die drei 
Zeitschnellsten pro Kategorie qualifizieren sich wie-
derum direkt für den Final. Zum 2. Mal findet «de 
schnällst Russiker» unter dem Dach des Migros-
Sprint statt. Dadurch haben die Teilnehmenden in 
den Jahrgängen 1995 – 2003 die Chance, sich für den 
Kantonsfinal zu qualifizieren.

Ablauf
"" Startnummernausgabe:	 13.00 – 13.30 Uhr
"" Beginn Vorläufe: 	 14.00 Uhr
"" Beginn Finalläufe:	 16.00 Uhr
"" Rangverkündigung:	 17.00 Uhr

Erinnerungs-Pin für alle
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer erhält einen 
Erinnerungs-Pin sowie eine Zwischenverpflegung. 
Dazu werden die drei Erstplatzierten jeder Kategorie 
mit Medaillen und einem Diplom ausgezeichnet. 
Das tagesschnellste Mädchen, wie auch der tages-
schnellste Knabe erhalten für ihre besondere Leis-
tung je einen Pokal.

Anmeldung
Für den Sprintwettbewerb «de schnällscht Russiker» 
können sich die Schüler und Schülerinnen, bezie-
hungsweise die Kindergärtner mittels Anmeldetalon 
bis Donnerstag, 1. April 2010 anmelden. Weitere 
Informationen sowie ein überarbeitetes Reglement 
sind auf unserer Website www.tvrussikon.ch/dsr auf-
geschaltet. Allfällige Fragen zum Wettkampf beant-
wortet Carina Schirmer gerne telefonisch unter 079 
574 45 09 oder per E-Mail dsr@tvrussikon.ch.

Name

Vorname

Jahrgang

Telefon

Geschlecht		 m männlich         m weiblich

Bitte diesen Anmeldetalon bis Donnerstag, 1. April 
2010 in Henry’s Metzgerei, Dorfstrasse 15 in Russi-
kon abgeben. 

Aufteilung Jugendriege
Seit einiger Zeit haben wir einen 
grossen Zuwachs an neuen Jugi-
rieglern. Dies bringt uns vor allem 
am Dienstag mit den Kleinen an 
unsere Kapazitätsgrenzen. 

Aus diesem Grund wird seit dem 1. Januar 2010, 
die Jugi in drei Riegen unterteilt. Die kleine, mitt-
lere und grosse Riege. Wir erhoffen uns daraus 
nochmals eine markante Steigerung der Training-
sattraktivität. Die neuen Trainingszeiten sind wie 
folgt:

"" Kleine Jugi:	 1.–3. Klasse, Fr 17.00–18.30 Uhr
"" Mittlere Jugi:	 4.–6. Klasse, Di 18.30–20.00 Uhr
"" Grosse Jugi:	 7.–9. Klasse, Fr 18.30–20.00Uhr

Wir sind bemüht, Ihrem Sohn ein bestmögliches 
Training zu bieten und freuen uns auf zahlreiche 
neue Mitturner. Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung: jugi@tvrussikon.ch.

Thomas Wylenmann  
Technischer Leiter Jugend, Turnverein Russikon
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NatuRus

Bald ist wieder Frühling, deshalb 
Velo- und Rädlibörse
Am Samstag, 27. März 10 von 9.30 bis 12.30 Uhr 
ist auf dem Platz zwischen Bibliothek Russikon und 
macBike wieder 

Annahme:
09.30 bis 10.00 Uhr

Verkauf:
10.00 bis 12.00 Uhr

Rückgabe:
12.00 bis 12.30 Uhr

Gebrauchstüchtige Herren- und Damenvelos, Kin-
dervelos, Dreiräder, Veloanhänger, Kindersitzli, Velo-
helme, Inline-Skates, Rollbretter und Kickboards, 
können an der Rädlibörse zum Verkauf angeboten 
werden. Vom Verkaufspreis wird eine Gebühr von 
10% für die Vereinskasse abgezogen.

"" Verkauf von Velovignetten
"" Festwirtschaft: nehmen Sie sich Zeit zum «Fachsim-
peln» bei Kaffee und Kuchen

NatuRus, Arbeitsgruppe Velo und öffentlicher Verkehr

Stadtjugendmusik Illnau-Effretikon

Die Musikantinnen und Musikanten der Stadtjugend-
musik Illnau-Effretikon mit ihren Dirigenten Matthias 
Kofmehl (Korps) und Ernst Schwyter (Gruppenspiel) 
freuen sich sehr, die Frühlingskonzert-Hauptprobe 
im Saal der Stiftung Buechweid präsentieren zu dür-
fen. Herzlich eingeladen sind alle Bewohnerinnen 
und Bewohner und alle Mitarbeitenden der Buech-
weid. 

Die Einladung gilt aber auch für alle Einwohnerinnen 
und Einwohner von Russikon und Umgebung. Es 
werden ruhigere aber auch fetzige Musikstücke aus 
dem aktuellen Konzert-Programm dargeboten. Von 
den Beatles über Elvis Presley, Rolling Stones bis zu 
ABBA; es ist für jeden Geschmack etwas dabei. Das 
Konzert findet am Donnerstag, 25. März 2010 um 
19.45 Uhr im Saal der Stiftung Buechweid, Russikon 
statt. Der Eintritt ist frei. Es wäre sehr schön, wenn 
wir unsere Frühlingskonzert-Hauptprobe vor vielen 

Einladung zur Frühlingskonzert-Hauptprobe 
in der Stiftung Buechweid

interessierten Zuhörerinnen und Zuhörern aufführen 
dürften. Lassen Sie sich diese Gelegenheit nicht ent-
gehen, wir heissen Sie heute schon herzlich willkom-
men.

Konzert in der Buechweid im November 2009
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Kochen mit Angie

Rezept: 
Lachstranche mit Kräuter-Couscous
Couscous:

"" 120 g	 Couscous 
in eine flache grosse Schüssel geben

"" 180 g	 Wasser 
"" 1	 kleine Zwiebel halbiert 
"" 1	 Lorbeerblatt
"" 1	 Gewürznelke 

zusammen aufkochen und heiss über den Couscous 
in die Schüssel giessen (sieben). Couscous quellen 
lassen und immer wieder mit einer Gabel oder der 
Fleischgabel lockern. Couscous kann bis hierhin vor-
bereitet werden (auch am Vortag möglich) und wird 
erst später fertig gemacht. 

"" 2 dl	 Bouillon
"" 2 El.	 Butter 
"" Salz	 nach Belieben 

in einer beschichteten Bratpfanne erwärmen. Cous-
cous dazu geben und unterrühren, den Couscous 
ziehen lassen. 

"" div.	 frische Kräuter kleinschneiden
z.B. Minze, Zitronenmelisse, Petersilie, Estragon, 
Thymianblätter, Salbei, Majoran, Oregano… kurz vor 
dem Servieren darunter mischen.

Lachstranche:
"" 4 	 Tranchen Frischlachs

ich verwende leicht geräuchten Lachs. Dieser 
braucht nicht mehr gewürzt zu werden und schmeckt 
herrlich. 

"" 1 El.	 Bratbutter
Butter in der Pfanne schmelzen. Lachs mit der Haut-
seite auf die Butter geben und zugedeckt leicht bra-
ten, resp. vor allem zie-
hen lassen. Der Lachs 
soll nicht durchgebraten 
sein, da er sonst sehr tro-
cken wird.

Kulinarischer Tipp
Zitronengras-Sauce:

"" 5 dl	 Weisswein 
"" 1 	 kleine Zwiebel 
"" 1 	 Lorbeerblatt 
"" 1 	 Gewürznelke 

zusammen aufkochen und auf 1,5 dl reduzieren. 

"" 4 	 Stengel Zitronengras 
fein geschnitten zum Weisswein geben und noch-
mals sanft auf 1 dl reduzieren. Sollte nicht kochen da 
sonst der feine Zitronengrasgeschmack verloren 
geht. In eine Saucenpfanne absieben. 

"" 1 dl	 Halbrahm
"" 1 Tl.	 Maisstärke

verrühren und zusammen mit 

"" 1 El.	 Butter 
zum Zitronengras-Wein geben. Auf kleiner Stufe 
unter Rühren aufkochen und mit etwas Salz ab-
schmecken. Auf keinen Fall mehr kochen lassen. 
Sauce kann mit etwas kalter Butter evtl. noch etwas 
gebunden werden. Dazu die kalte Butter unter 
Rühren unter die Sauce ziehen.

Anrichten:
Den fertigen Couscous in einer Form (Kreis, Herz, 
Mond oder was vorhanden ist) auf dem Teller anrich-
ten und mit etwas Gemüse (z.B. Spinat) garnieren. 
Form vor dem Servieren entfernen. Einen Esslöffel 
Sauce auf den Teller geben und darauf den lauwar-
men Lachs anrichten. Mit etwas Sauce partiell über-
giessen. Die restliche Sauce in einer Sauciere dazu 
servieren.

Viel Spass beim Ausprobieren und en Guete wünscht 
Ihnen Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
8335 Isikon-Hittnau, www.zurfrohenaussicht.ch.



29

Russiker Persönlichkeiten

Werner Bamert unterrichtet seit seinem Zuzug vor 
36 Jahren mit grossem Einsatz und Erfolg an der 
früheren Realschule, der Sekundarstufe B in Russi-
kon. Ausserdem bekleidet er seit 1991 ein öffent-
liches Amt – er ist Friedensrichter seiner Wohn
gemeinde. Die kommunale Gerichtsbarkeit ist im 
Jahr 1803 von Napoleon eingeführt worden.

Herr Bamert, wussten Sie, was Sie erwarten wird, 
damals, als Sie sich für das Amt des Friedensrich-
ters bewarben?
Mein Vorgänger, Berufskollege Peter Meier, kennt 
mich sehr gut. Er hat mich vorgeschlagen und dann 
auch bestens in die Arbeit eingeführt.

Was hat sich seither an den Aufgaben dieser ersten 
richterlichen Instanz verändert?
Die Anträge auf einvernehmliche Scheidungen kön-
nen seit einigen Jahren direkt beim Bezirksgericht 
anhängig gemacht werden. Das hat das Arbeitsvolu-
men stark reduziert. Sonst hat sich in den letzten 
Jahren an Napoleons Erfindung nicht viel verändert. 
Der Ton ist aber leider in vielen Fällen ruppiger ge-
worden. Das haben die Erwachsenen wohl von den 
Jugendlichen gelernt...

Wie schaffen Sie es, Ihr privates Leben vom Amt, 
bzw. von den spezifischen Problemen des Amtes, 
abzuschirmen?
Nur ganz wenige Fälle gehen mir kurz nach. In sol-
chen Fällen verarbeite ich die Eindrücke auf dem 
Fahrrad oder vor dem Kaminfeuer.

Wie viel Zeit nimmt die ehrenamtliche Tätigkeit in 
Anspruch und wie lässt sich diese mit der hauptbe-
ruflichen Aufgabe als Pädagoge vereinbaren?

Für die Friedensrichter-Tätigkeit setze ich etwa einen 
Nachmittag pro Woche ein, soweit ich den Ablauf 
und die Termine beeinflussen kann. Die Arbeit mit 
Erwachsenen ergänzt meine Arbeit mit Jugendlichen 
ausgezeichnet.

Können Sie Ihre pädagogischen Fähigkeiten bei der 
Ausübung des Friedensrichteramtes einbringen?
Ein Friedensrichter, der nicht Geduld hat und zuhö-
ren kann, hat das falsche Amt gewählt, denn oft ist 
man mehr Psychologe als Richter. Viele Menschen 
sind im Büro des Friedensrichters hilflos, traurig oder 
fühlen sich nicht verstanden. Wenn solche Menschen 
den Raum später aufrecht und versöhnt verlassen, ist 
man einfach glücklich...

Haben Sie Ihren Schülern auch schon erklärt, was 
Sie da neben der Lehrertätigkeit noch machen?
Die Schüler schätzen es sehr, wenn man ihnen ano-
nymisiert Müsterchen aus dem Leben eines Frie-
densrichters erzählt. Stolz darf ich sagen, dass viele 
meiner Schüler die bessere Streitkultur haben als 
manche Erwachsene, die in meinem Büro die Klin-
gen unbarmherzig kreuzen...

Wie muss man sich das vorstellen: haben Sie mit 
der unterlegenen Partei danach immer Streit? Es 
sind ja sehr oft Leute, denen Sie im Alltag wieder 
begegnen, oder?
Über die Hälfte aller Klagen können beim Friedens-
richter gütlich beigelegt werden, darum gibt es nur 
wenige Leute, die mich plötzlich nicht mehr kennen 
wollen oder die die Strassenseite wechseln. Meis-
tens sind die Parteien sehr dankbar, dass man ihnen 
beim Lösen von Problemen geholfen hat.

Heute wird alles zentralisiert und professionalisiert, 
wie das dann genannt wird. Wie steht das mit der 
Zukunft der Friedensrichter?
Die Tendenz zur Professionalisierung ist auch in die-
sem Amt klar zu erkennen. Ich persönlich bedaure 
das, denn der sogenannte «Gesunde Menschenver-
stand» darf in diesem Amt häufig angewendet wer-
den. Wir Friedensrichter suchen auch Lösungen, die 
sehr unkonventionell sind.

Was wünschen Sie sich für die Gemeinde Russikon?
Eine gute Streitkultur und Anstand im Umgang mit-
einander.

Ich danke Ihnen für dieses Interview und wünsche 
Ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg bei der Aus-
übung des eher schwierigen Amtes.

Kurt Gubler, Interviewer

Werner Bamert, der den Frieden richtet
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer

Fr	 26.02. Hallen-LMM Amriswil Turnverein
Fr	 26.02. 19.30 Vortrag Habicht Kirchgemeindehaus NatuRus
Sa	 27.02. 14.00 Kinderfasnacht Start bei Rest. Metzg, Russikon FCR
Sa	 27.02. 20.00 Maskenball Riedhus FCR
Di	 02.03. 20.00 Postenlauf Werkhof Schanz Pfäffikon Samariterverein Pfäffikon
Do	 04.03. Generalversammlung Landgasthof Krone Frauenverein Russikon
Fr	 05.03. Generalversammlung Landgasthof Krone Männerriege
Fr	 05.03. 14.00 Generalversammlung Landgasthof Krone Seniorenverein Russikon
Fr	 05.03. 20.00 Weltgebetstag Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Sa	 06.03. Hallenwettkampf WTU Effretikon Turnverein
So	 07.03. 09.00 Heimrunde Herren Sporthalle Heiget, Fehraltorf UHC Russikon-Fehraltorf
Mo	08.03. 20.00 Generalversammlung Riedhus Familientreffpunkt Russikon
Mi	 10.03. Blutspende Pfäffikon Ref. Kirchgemeindehaus Samariterverein Pfäffikon
Mi	 10.03. 20.00 Vortrag: Thema Diabetes Gasthof Hirschen Hinwil Samariterverein Pfäffikon
Do	 11.03. 09.00 Ufbruch-Durchbruch Frauenmorgen Kirchgemeindehaus Ökumenische Frauengruppe
Do	 11.03. Generalversammlung Frauenverein Russikon
Do	 11.03. 12.43 Wanderung mini Von Ottikon nach Russikon Senioren Wandergruppen
Sa	 13.03. Schneebar Russikon Turnverein
So	 14.03. 10.30 Ökum. Gottesdienst, Gospelchor Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Di	 16.03. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Bibliothek
Mi	 17.03. 14.30 Frühlingsbörse Riedhus Familientreffpunkt Russikon
Do	 18.03. 19.30 Generalversammlung Rest. Metzg Russikon Frauenverein Madetswil
Sa	 20.03. Regionalkonferenz WTU Turnverein 
Sa	 20.03. 13.30 Schnuppertag Cevi Schür, Pfäffikon Cevi
Sa	 20.03. Generalversammlung Cevi Schür, Pfäffikon Cevi
Do	 25.03. 19.45 Frühlingskonzert/Hauptprobe Stifung Buechweid, Russikon Stadtjugendmusik Illnau-Effretikon
Fr	 26.03. 06.45 Wanderung PLUS Wattenwil-Mettlen/Amsoldingen Senioren Wandergruppen
Fr	 26.03. 17.00 Konzert Andrew Bond Kirche Russikon Familientreffpunkt Russikon
Sa	 27.03. 09.30 Velotag (Velo- und Rädlibörse) zwischen Bibliothek und MacBike NatuRus
So	 28.03. 19.30 Team-Gottesdienst zum Palmsonntag Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Do	 01.04. Schulfrei (Weiterbildung Lehrer) Schule
Do	 01.04. 18.30 Gründonnerstagsfeier mit Nachtessen Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
Fr	 02.04. 09.30 Abendmahls-Gottesdienst zum Karfreitag Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
02.-04.04. Trainingsweekend Willisau Turnverein
So	 04.04. 06.00 Osternacht-Feier, Zmorge Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche
So	 04.04. 09.30 Oster-Gottesdienst, Musik Kirche Russikon Ev.-ref. Kirche

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch/aktuelles/anlässe

Alma Egli-Borra
Grosswisstrasse 8, Russikon
zum 85. Geburtstag 
am Montag, 8. März 2010

Emma Stöckli-Schläpfer
Bergasse 25, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Montag, 8. März 2010

Esther und Eric Rathe-Muntwyler
Wettsteinstrasse 71, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Donnerstag, 1. April 2010

Wir gratulieren ganz herzlich
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag		 08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do		  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag		  07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei							       117 
Gemeindepolizei			   043 355 77 30 
Feuerwehr					     118 
Sanitätsnotruf				    144 
Toxikologisches Zentrum		  145 
Apotheken-Notfallnummer	 079 693 11 11 
Spitex Russikon			   044 954 30 90 
Spital Uster					    044 911 11 11
REGA							       1414 
Zahnärztliche Notfallnummer	 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst		  0848 222 444

Die Nächte Sa/So und So/Mo ab 19.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen mit der gleichen Nummer.
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Winterstimmung in der Nähe von Madetswil (Foto: Michael Volkart)



Walter Andreas Müller und Ensemble  
mit Dialektkomödie in Russikon

Der Gemeindeverein für Kultur und Freizeit freut sich, dem Publikum  
die Dialektkomödie «Reifen, Cash und Pannen» mit dem Madetswiler 

Walter Andreas Müller (WAM) als Hauptdarsteller am  
Samstag, 10. April 2010 um 20:00 Uhr in der 

Mehrzweckhalle Riedhus in Russikon zeigen zu können.

Eintrittspreise: 1. Kat. Fr. 45.–/2. Kat. Fr. 35.–  
(Mitglieder Fr. 5.– Ermässigung). Alle Plätze sind nummeriert.

Vor-Reservation/Vorverkauf: 
Billette-Vor-Reservationen ab sofort bis 22. März unter  
www.gvr-russikon.ch oder vorverkauf@gvr-russikon.ch. 

Die per Mail reservierten Tickets sind vom 22.3. bis 1.4.2010 auf der  
Gemeindeverwaltung zu den normalen Öffnungszeiten abzuholen.

Weiterer Vorverkauf ab 22. März bis 10. April 2010
Bibliothek Russikon, Tel. 044 954 04 61, www.bibliothek-russikon.ch 

Gemeindeverwaltung, Tel. 043 355 61 00, www.russikon.ch

Weitere Infos unter www.gvr-russikon.ch


